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Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 

betr. Ausländische Geheimdienste in der Bundes-
republik 

Wir fragen die Bundesregierung:  

1. Welche Folgerungen zieht die Bundesregierung aus dem 
Ermittlungsergebnis des Frankfurter Oberstaatsanwalts in 
der Sache des durch einen Sprengstoffanschlag ermordeten 
Kaufmanns Puchert? 

2. Wie ist der Stand der Ermittlungen in den Fällen, in denen 
die Urheber von Attentaten und Mordanschlägen in Kreisen 
ausländischer Geheimdienste vermutet werden? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, mit der französischen Re-
gierung zu verhandeln, um die Tätigkeit jener Geheim-
dienste, die ihre Zentralen in Frankreich oder seinen Über-
seegebieten haben, in der Bundesrepublik zu unterbinden? 

4. Hat die Bundesregierung mit der französischen Regierung 
Abmachungen über die Tätigkeit solcher Geheimdienste auf 
deutschem Boden und über  die  Geheimhaltung ihrer Wirk-
samkeit getroffen? 
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